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Städtischer
Kindergarten an
der Schüttenstr.
Wien II

Arch. Franz Singer,Wien

System Montessori

Die verschiedenen
Nischen sind durch die
umgelegten Tische
abgeschlossen; die Stühle
sind links unter die
«Stufen» geschoben,
nach Plan B

links:
Gartenecke
rechts:
Gesamtgrundriss
1 :300

Tische verteilt nach
Plan A, links vorn die
Montessori-«Stufen»,
dahinter die Gartenecke
mit Ziegelsteinpflaster-
Behältern und -Wandbelag;

nach rechts
anschliessend die
Hauswirtschaftsnische mit
Ausguss und Geschirrschrank,

Wand mit
Glasplatten verkleidet, an
der Wand rechts
Toilettentische.

-.

H

mim

-ll m

f
-«Z I

E13J hCV«57*

LY
¦*>

c_

:,

h
Wfr

W

¦ rr'.'-

r\
26



Städtischer
Kindergarten an
der Schüttenstr.
Wien II

Arch. Franz Singer, Wien

System Montessori

Die Tische sind zu einer
grossen Tafel zusammengestellt

nach Grundriss C
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A Tische und Stühle in Normalstellung,

Beschäftigungsnischen offen.
B Raum freigemacht für Bewegungsspiele,

die Stühle sind unter die Stufen»
geschoben, die umgestürzten Tische
schliessen als Wände die
Beschäftigungsnischen.

C Tische zur Festtafel zusammengestellt.

Alle Grundrisse 1: 200. Raum-
grösse 8 X 5 m.

Die Kinder spielen Hausarbeit
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Städtischer Kindergarten
an der Schüttenstrasse,
Wien II
Architekt Franz Singer, Wien

System Montessori

Kanzlei der Leiterin,
links der Arztraum als Nische
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Gläser, Zahnbürsten, Handtücher bei der
Wandnische. Jedes Kind hat eine
besondere Erkennungsmarke

rechts: Schranknische

Beschäftigungssaal, möbliert nach Plan B

(Seite 27); rechts die «Stufen» zur
Aufbewahrung des Montessorimaterials
und die zusammengestellten Stühle;
in der Ecke die Lesenische, weitere
«Stufen» und (linke Ecke) Schränke,
an der Wand Schienen zur Befestigung
von Bildern; neben der Türe der Stuhl
der Kindergärtnerin
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Garderobe und Liegehalle
oben links und unten bilden
die aufgeklappten Matten
Trennwände zwischen
Garderobe und Spieltisch

Mitte:
Tische und Stühle werden
zusammengeklappt und
ineinandergeschoben, um
den Mittelteil in eine
Liegehalle zu verwandeln
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